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An die
Gemeinde Extertal
Herrn Bürgermeister
Hans Hoppenberg
- Rathaus -
32699 Extertal-Bösingfeld

Defibrillatoren für öffentliche Einrichtungen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hoppenberg

der Gemeinderat möge beschließen: 

Die Gemeinde Extertal ergreift die Initiative, in öffentlichen Einrichtungen Defibrillatoren zu 
realisieren. Extertaler Ärzte, Apotheker und Personen aus dem Bereich des Gesundheitswesens 
sind in die konzeptionellen Überlegungen einzubinden. Sie können am ehesten beurteilen, ob 
und wo diese Geräte sinnvoll anzubringen sind.

Begründung:

Ein plötzlicher Kreislaufzusammenbruch mit Herzstillstand kann jeden überall treffen. Das sta-
tistische Risiko hierfür steigt mit der demographischen Entwicklung. Die Defibrillation ist in 
den ersten fünf Minuten des funktionellen Herzstillstandes, dem Kammerflimmern, die wirk-
samste Maßnahme der Sofortrettung. Aktuelle Studien unterstreichen den bereits durch frühere 
Untersuchungen dokumentierten Nutzen der automatisierten externen Defibrillation bei plötz-
lichem Kreislaufstillstand, auch wenn sie von Laien ausgeführt wird.

Eine frühzeitige Defibrillation erhöht die Überlebensrate signifikant und vermindert Spätkom-
plikationen. Nach unserer Kenntnis gibt es sog. Laien-Defibrillatoren (AED), die einfach be-
dient werden können. Die Anwendung dieser Geräte ist aufgrund verschiedener Untersuchun-
gen zufolge für Helfer und Patient sicher. Selbst wenn kein funktioneller Kreislaufstillstand be-
steht, ist die Anwendung gefahrlos, da eine automatische EKG-Analyse das Auslösen des Elek-
troschocks regelt.

Zahlreiche Behörden und auch private Einrichtungen halten daher Laien-Defibrillatoren vor 
und weisen mit Kennzeichen auf deren Standort hin. Es gibt mittlerweile etliche Kommunen, 
die diese Geräte installiert haben. Diesem lebensrettenden Beispiel sollte Extertal folgen.

Wir sind überzeugt, dass sich viele Personen, Vereine und Einrichtungen bei der Finanzierung 
im Rahmen einer Sponsoring-Aktion beteiligen werden. Auch die Gemeinde Extertal sollte in 
dem Fall einen adäquaten Beitrag leisten.  

Freundliche Grüße


